
Mennonitischer Geschichtsverein (MGV)

Protokall der Mitgliederversammlung
Juni 2014 n Krefeld

Ort Mennonitenkirche, Königstr. 132 Krefeld
eit 13:00 Uhr bis 5:20 Uhr

TOP 1 Begrüßung
Christoph Wiebe begrüßt als Pastor der Gemeinde Krefeld die Anwesenden.
IDr Astrid VO  . Schlachta bedankt sich für die Gastfreundschaft der Gemeinde
SOWI1eEe bei den Mitgliedern un Gästen für ihr Kommen. Gary Waltner liest die
Tageslosung der Herrnhuter Brüdergemeine für den Juni und bittet 1mM

den egen für die Versammlung.
JTOP Annahme der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird mıt der Ergänzung beim un Verschiedenes (Ruthild
Foth O1S Gunden) un den Erläuterungen VON Wolfgang Kraufß den
Veranstaltungen In Worms un Heidelberg einstimm1g ANSCHOMMEN.

TOP Annahme des Protokaolls der Mitgliederversammlung
Vo 13 201 in ugsburg
Das Protokoall wird einstimmig ANSCHOMMCN.

TOP Bericht des Vorstandes

4, 1 Bericht der Vorsitzenden
Dr. Astrid VO  F Schlachta skizziert die aktuelle Lage des Vereins SOWI1E künftige
Aufgaben, Problemfelder un mögliche Ziele Es geht drei Bereiche:

41 Die Forschungsstelle
Es INUSsS intensiv überlegt werden, WI1e die VON Gary Waltner geleitete For-
schungsstelle, die eın y»unverzichtbares Kleinod ın der Forschungslandschaft
der täuferischen Geschichtsforschung« un das »historische Gedächtnis der
Mennoniten« darstellt, weitergeführt werden ann S1ie ist Anlaufstelle für
Historiker un historisch Interessierte, die sich für Familiengeschichte,
Gemeindegeschichte oder die Regionalgeschichte der GE interessieren Au-
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Berdem bietet die Est interessierten Jugendlichen und Jungen Erwachsenen die
Gelegenheit, eın Praktikum absolvieren, wofür 1n den Gemeinden verstärkt
geworben werden soll
Die Vorsitzende edankt sich bei Gary Waltner un den ehrenamtlichen Miıt-
arbeitern der Fst,; die viel Arbeit investierten Die Zukunft der Forschungs-
stelle liegt in der »Professionalisierung« R die Bestände mussen besser
gänglic. emacht werden, WOZU auch eine Onlinerecherche gehört. Die ersten
Schritte ZUr Vernetzung mıt der Bibliothek der Evangelischen Landeskirche In
Speyer sind Über die Vernetzung annn der Bestand der Fst besser sicht-
bar emacht werden und jeder ber die Omepage der Bibliothek in Speyer
online auf die Bestände des Weierhofs zugreifen. DIe technische Umsetzung
soll demnächst erfolgen.
EMennoniten Im Nationalsozialismus
Aus den GGemeinden heraus ist der Wunsch geäußert worden, sich mıiıt der Rolle
der Mennoniten 1m Nationalsozialismus auseinanderzusetzen. Der MGV sieht
ler ebenfalls Forschungsbedarf un hat das Ihema aufgegriffen. Im Vergleich

anderen Freikirchen en die Mennoniten in den /Uer und S&0er Jahren
früh un engaglert begonnen, sich dieser Ihematik anzunehmen, 1€e5s5 jedoch
nicht durchgehalten.
Der MGV ll die Aufarbeitung nicht 90088 wissenschaftlich forcieren, sondern
das 'Ihema auch ın die Gemeinden hineintragen; wird eine JTagung iın
unster JAHE Geschichte der Mennoniten In der NS-Zeit statthinden.
Ur«ec Fragebögen ist das Ihema mittlerweile erfolgreich in die Gemeinden
gelangt. uch wurden bereits Interviews mıiıt Zeitzeugen aufgenommen.
Für den MGV ist wichtig, Dr. VON Schlachta: ass alle Wort kommen:
» Wir wollen alle Erfahrungen ammeln, VON der Fluchterfahrung bis ZU WI1-
derstand, Gewissensbisse, Hitlerjugend SW.;) alles soll einen Platz haben in der
Aufarbeitung«. Es 1st nicht das Ziel richten Ooder verurteilen, sondern
möglichst SAaCAI1IC aufzuarbeiten und das Handeln der Menschen aus der eit
heraus verstehen.

13 UOLLAUM 1525
2025 steht 1im Zeichen des Jubiläums der ersten Erwachsenentaufe 1525 in 711
rich. Die Vorsitzende sieht 65 als Aufgabe des MGV d dieses Jubiläum mıt
gestalten und auf die Bedeutung dieses Ereignisses hinzuweisen. In die Diskus-
S10N dieses Ereigni1s sollen die Jugendlichen integriert un evtl. eın chul-
buch Z täuferischen Geschichte gestaltet werden.
Dies ist 1ne Chance, die täuferisch-mennonitische Geschichte SOWI1eEe den Ge-
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schichtsverein einer breiteren Offentlichkeit bekanntzumachen und außerdem
die Jugend anzusprechen. Anregungen für 2025 werden entgegengenOom-
INenNn

Wolfgang Tan berichtet,; ass die Verbindungsperson ZUr mennonitischen
Weltkonferenz, [Llesa nger, meıne, CS sSo. für die Weltkonferenz A eine
Einladung aus Europa, SCNAUCT aUus eutschlan kommen. 2025 ist eın Jahr,
1ın dem keine Weltkonferenz statthndet. Somıit ist geplant, ass sich der (3e-
neral Council 1ın der chweiz trifft, das Jubiläum erinnern. Ta
regt dl die Messestadt ugsburg als Ort für die Weltkonferenz 202 % 1Ns Auge

fassen. In diesem Jahr könnte INan dem fünfhundertjährigen Jubiläum der
Augsburger Märtyersynode gedenken.
4 1.4 Bericht über die Tätigkeiten des MGV Im abgelaufenen Jahr
Die Mitgliedsbeiträge für 2012 un 2013 wurden erst Anfang 2014 eingeZO-
SCH; 1im August erfolgt der Einzug für 2014 Dies ist eine olge zwischenzeitlich
behobener Schwierigkeiten bei der Kassenführung. IDie Vorsitzende entschul-
digt sich bei den Mitgliedern für die konzentrierte Aktion 2014 111US5 auch die
SEPA-Umstellung bewältigt werden, dazu ist eın Schreiben die Mitglieder
versandt worden.
Der Band der Mennonitischen Geschichtsblätter 2013 liegt VOTL.

Für Werbezwecke wurden NEUeE Folder für den MGV gedruckt, sS1e sind ber
den Weierhof beziehen.
Für Günther Voglers Buch Täuferherrschaft In Unster Un die Reichsstände
1534-36, wurde eın Druckkostenzuschuss gewährt.
Gleichzeitig sind die cnrıften VON Menno S1imons in modernem Deutsch C1I-
schienen. Das Buch ist beziehen über die Est auf dem Weierhof.
Im Zusammenhang mıt der Erinnerung die Mennistenkonzession VO 1664
stellt Wolfgang Kraufß das LOgo (»Ohne Gewehr un:! Krieg, Menschen die auf-
bauen 35() reMennistenkonzession 1ın der Kurpfalz«) SOWI1E eine Reihe VON

Veranstaltungen un: Aktivitäten VOI, 1100 Ar die Ju-
biläumsfeier ın der Hoffnungskirche 1n Heidelberg mıt einem Festvortrag VON

Astrid Von Schlachta un 26.-28.9.2014 eine Tagung in Worms mıt dem
1te » Zwischen Provokation un Rückzug«; ine Internetseite ist 1mM au:
www.mennisten.de

445 Berichte AUS anderen Geschichtsvereinen
Der deutsche MGV ist allen mennonitischen Geschichtsvereinen AdUus dem
Ausland (AU, NL, F) PY) sehr verbunden. Beiratsmitglied Hans ITheodor
Regier Aaus araguay PY) übermittelt Grüße un olgende Information: Das
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ahrbuc. des paraguayischen Geschichtsvereins ist erschienen: »Institutionen,
Tradition un: Erneuerung 1m Mennonitentum ın araguay«. Gleichzeitig hat
der MGV alle Rechte den Büchern VON Peter Klassen kostenlos erhalten
un ll sS1e 1CU auflegen. uch wird sich der MGV der NS- Tagung 1ın
unster beteiligen un: auf eigene Kosten einen Vertreter entsenden.
Aus Österreich kommt eine Einladung, das Täufermuseum 1ın Niedersulz
besuchen. Dort wurde iın einem Museumsdorf eın eigenes Haus ZUTr täuferi-
schen Geschichte eingerichtet. Das Museum wird sehr gutl ANSCHOIMMMECN, auch
Reisegruppen Aaus Übersee informieren sich ort ber die täuferische Ge-
schichte. Astrid VON Schlachta sieht ın einem eigenen Museum eın orhaben,
das der deutsche Mennonitische Geschichtsverein 1ın Angriff nehmen sollte
DIie Öösterreichischen Mennoniten gestalten aktiv das Reformationsjubiläum
un: erinnern mit Gedenktafeln die Leiden der Täufer 1MmM } ıne Ge-
denktafel gibt 65 für Balthasar Hubmaier In Nikolsburg, eine weıitere für ZWO
hingerichtete Täufer in Bruck der Mur olg
Im etzten Jahr wurde dem Bund der freikirchlichen Gemeinden, dem auch
die Mennoniten gehören, {fhziell der Status einer Religionsgemeinschaft zuelr-

kannt Damit kann eigenen Religionsunterricht erteilen: Unterrichtsmateri-
alien werden gerade erstellt.
In der chweiz ist eın Band der Mennonıitica Helvetica erschienen. In
deutscher Sprache liegt nunmehr der Europa-Band der Global Mennonite HiSs+-
LOTY VOIL. Der Schweizerische Verein für Täufergeschichte ist involviert ın die
Planungen ZU Reformationsjubiläum

Mitgliederbewegungen
Seit der etzten Mitgliederversammlung sind Mitglieder ausgeschieden bzw.
verstorben. DIie Namen der Verstorbenen werden verlesen, 65 wird ihrer SC-
dacht Mitglieder sind Neu eingetreten.

Bericht des Leiters der Forschungsstelle
Gary Waltner berichtet: Die Bearbeitung elektronischer, schriftlicher un te-
lefonischer nfragen, die Bücherausleihe, die Betreuung VON 1In- un: auslän-
dischen Besuchergruppen (bis Personen) bestimmen neben der Katalo-
gislerungs- un Erfassungsarbeit den Alltag der Forschungsstelle. Die Betreu-
ung großer Besuchergruppen teilen sich Gary Waltner un Jochen Schowalter.
Zuletzt War 1ne Gruppe VON der Brüderbewegung (Darbysten aus Heilbronn

Besuch mıt sehr vielen Personen aus Siebenbürgen, die mehr ber Menno
Simons und die Mennoniten erfahren wollten
Zurzeit arbeiten Zzwel Kräfte auf 0-Euro-Basis 1n der Fst Erdmute Rummer
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hilft bei der Organisation un: erledigt Büroarbeiten; Auguste Moussault hilft
bei der Katalogisierung der Bücher.
Be1l den Altbeständen gibt esS immer och einen Katalogisierungsrückstand
VOIN mehr als 1000 Bänden
Der Antrag die Kulturstiftung Rheinland-Pfalz auf Unterstützung für die
Umstellung un Erneuerung der Bibliothekssoftware, ist ablehnend beschie-
den worden. Mit den Verantwortlichen ıIn Mainz,; auch mıiıt der Landeskirch-
lichen Bibliothek in Speyer, soll das mıt einer zweijährigen Laufzeit geplante
Projekt nochmals besprochen und beraten werden. E1n rneuter Antrag, evt  e
auch bei einer anderen Stiftung, ist 1Ns Auge gefasst.
Im Archiv sind ehrenamtlich Jochen Schowalter un Ortwin riedger tatig,
beide schaffen je]l un eisten sehr gute Arbeit Horst Krüger hat heute VON

Gary Waltner nachgefragtes Aktenmaterial ber die ehemalige Os  erliner
Mennonitengemeinde mitgebracht. Ihm wird gedankt.
Es ist wichtig, ass darauf geachtet wird, aufbewahrungswürdiges un mOg-
lichst vorsortiertes Material der HFst übergeben.
Hans Joachim 1en aus Enkenbach arbeitet einmal 2200 O6 in der Fst,

Bücher katalogisiert. Seine Russischkenntnisse kommen der Fst zugute.
Hanne Penner, ebenfalls aus Enkenbach, SOrtier un! registriert die Zeitschrif-
ten und komplettiert Jahrgänge.
Im Juli 2014 wird eın chüler aus Enkenbach eın Praktikum ın der Fst machen.
Ohne freiwillige Mitarbeit waäre der Betrieb der Forschungsstelle unmöglich.
Gary Waltner verwels aufden Artikel ber Siegfried Dehmelt ıIn der »Brücke«:
Dehmelt hat sich jeweils für lage 1im (Gästezimmer über der Fst einquartiert
und in der Fst dankenswerterweise Bücher gebunden.
Im Jahr 2016 wird Gary Waltner die FEst ;Pe geleitet en Er merkt, ass
se1inNe Y9) nachlassen, obwohl die Arbeit sehr macht Er Sa » Wir
mMussen ber die Zukunft nachdenken. Ich bitte Euch, een un: edanken
einzubringen WITFr brauchen die des SaNzcnh Vereins iın dieser ache.«

Bericht über die Stiftung
Kassenwart Günther Ingold berichtet: Das letzte Jahr verzeichnete die Stiftung
eine positive Entwicklung hnlich WwI1e in den Vorjahren. Der Kassenstand hat
sich VOonNn uro Jahresanfang 2013 auf uro Jah
resende entwickelt. Dafür sind 1im Wesentlichen Zuwendungen uro
SOWI1E Kapitalerträge 3.000,55 uro verantwortlich. Vom Gesamtvermögen
macht das Stiftungskapital uro aus 5.490,42 uUuro könnten den
Verein abgeführt werden. Zweck der Stiftung ist e b aus ihren Erträgen Perso-
nalkosten der Fst finanzieren.
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Das Kapital ist angelegt 1m Immobilienfonds „Hausinvest”, 1m DWS-Stiftungs-
OoNnds, SOWI1E 1ın Aktien

Bericht des Redaktionsteams der Mennonitischen Geschichtsblätter
(MGBI)
Dr. Marıon Kobelt-Groch berichtet: Die GBI 2014 werden VOT Weihnachten
erscheinen, die Nummer ist komplett, teilweise liegen die Artikel bereits VOT
un: sind lektoriert. Vorgesehen sind Aufsätze VO  e Martın Rothkegel, Jonathan
Seiling, Jonas Driedger, Ben (GJ00Sssen, Alfred Neufeld und John Rempel und
Fernando nNnns ber die erscheinenden Beiträge entscheidet das Redakti-
Onsteam Die Auswahl olg keiner festgelegten Systematik, sondern stellt eine
ischung dar. Einige Beiträge werden dem Reaktionsteam angeboten, andere
117e aktuelle Forschungsdebatten und angefordert, W1e ZU

Ihema Mennoniten 1m Nationalsozialismus. Beiträge, die den qualitativen
Anforderungen nicht entsprechen, werden zurückgewiesen. Die MGBI sind
eın wissenschaftliches rgan S1e sollen verständlich se1n, aber auch W1e The
Mennonite Quarterly Review wissenschaftlichen Ansprüchen genugen. Es gibt
jederzeit die Möglichkeit, mıt Dissertationen, Beiträgen oder Berichten das
Redaktionsteam heranzutreten. Wenn erforderlich, werden fremdsprachige
lexte auch übersetzt.

Bericht über die Mennokate
Ulrich 1e Von der Mennonitengemeinde Hamburg, itglie: des ünfköp-
figen Ausschusses der Mennokate mıiıt Mitgliedern aus Hamburg und Kiel, be-
richtet. Der Ausschuss kümmert sich den Bauunterhalt un die Bewohn-
barkeit der Mennokate. MI2 wurde der Versöhnungsbaum der lutherischen
Kirche gepflanzt. 270153 wurde die Sudhälfte des Reetdaches repäanert:
uro dafür nöt1g, die aus eigenen itteln, Spenden, durch einen
Spendenaufruf In der Brücke, finanziert werden konnten. Der Fuflßboden ist
reparaturbedürftig. Die auma{fS$nahme ist jedoch den derzeitigen letern
nicht uzumuten Trst Wenn i1ne Neuvermietung ansteht, annn die Sanlierung
durchgeführt werden. ıne grofße Pappel ist auf die Gedenkstätte gesturzt, der
Stein un der Versöhnungsbaum blieben aber unbeschädigt. DIie Besucherzah-
len schwanken. Aus Holland kommen Busse mıt Besuchern, die Mennokate ist
ebenfalls Ziel norddeutscher Mennonitenpastoren mıiıt ihren Unterweisungs-
STuppeN Das Ehepaar Janzen macht die Führungen. Eintritt wird nicht VCI-

langt, ohl aber eine Spende ebeten. Auf dem großen Gelände ann 1m
Sommer kampiert werden. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist die Mennokate
VO Bahnhof ın Bad esloe PCT Bus oder AT erreichen. Im Ausnahme-
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fall esteht die Möglichkeit, sich VO  - Janzens VO Bahnhof bholen lassen.

Bericht des Kassenführers
Günther Ingold berichtet: Er legt sein Amt mıiıt dem heutigen Tag nieder. Das
Kassenjahr 2013 schlıe mıt einem Dehfi1zit VOIN 2.076,08 Uuro ab Dies ist mıt
auf die 2013 nicht er1o.  en Beitragseinzüge zurückzuführen, die erst Anfang
2014 VOTSCHNOMME wurden. An Spenden sind 2.7/68,60 uro eingegangen,
5.000 uro davon zweckgebunden für den TUC der er VO  un Menno O1-
1NONS un: 200 für die Mennokate. Am 2013 betrug der Barbestand auf
en Konten 2:636:25 Euro, Jahresende 0.560,17 Uro.

Verabschiedung des Haushaltsplans für 2015
Günther Ingold stellt den VO  } ihm ausgearbeiteten Entwurf für das aufende
Jahr VOTVT. Einwände des Kassenprüfers machen Korrekturen erforderlich Mit
ihnen wird der vorgestellte Haushaltsplan bei wel Enthaltungen ANSCHOMMECN.

Top Bericht der Kassenprüfer
Guünter Krüger verliest die Prüfungsberichte. Die Prüfung für die Kassenfüh-
LUNS des Vereins un der Stiftung ist 8./9 Maı 2014 VO  . den Kassenprüfern
Günter und Gisela Krüger durchgeführt worden. Günter Krüger legt dem Ver-
eın die Einführung einer Lohnbuchhaltung un: der doppelten Buchführung
ahe

Top A Entlastung des Vorstandes
Vorstand un: Kassenprüfer werden Hre die Mitgliederversammlung bei e1-
NnNer Enthaltung entlastet.

Top ahlen
Die Wahlen werden nach einstimmigem Einverständnis PCI Handzeichen
durchgeführt.
7.1 Wahl des zweiten Vorsitzenden
Die Amtszeit des zweıten Vorsitzenden Gary Waltner ist abgelaufen. Er stellt
sich wiederum AT Wahl Er wird ohne Gegenstimmen un: Enthaltungen WI1e-
dergewählt. Er nımmt die Wahl

Wahl des Kassenführers
ach Rücktritt VON Günther Ingold ist das Amt des Kassenführers nicht mehr
besetzt. Leonhard Horsch, kommissarischer Kassenführer, hat se1ine Kandida-

229



tur kurzfristig zurückgezogen. Bis ZUr nächsten Mitgliederversammlung stellt
sich Gary Waltner als Kassenführer ZUT Wahl Jochen Schowalter und [Dieter
Schlosser werden ihm zuarbeiten. Der Vorstand ist zuversichtlich, einen NEU-

acnNlıc. kompetenten Kandidaten en Es wurden bereits Gespräche
geführt.
Gary Waltner wird ohne Gegenstimme un Enthaltung für eın Jahr ZU Kas-
senführer gewählt.

Wahl VO:  - Beiratsmitgliedern
Bel vier Beiratsmitgliedern ist die sechsjährige Amtszeit abgelaufen. Alle stel-
len sich ZUrTr Wiederwahl. DIe Kandidaten sind nicht anwesend. S1e werden
alle wiedergewählt: Dr. :aDrıele Stüber (einstimmig), Rainer Burkart (ein-
stimmig), Wolfgang riedger (einstimmig), Dr. OFrS Gerlach (8 Jastımmen,

Neinstimmen, 11 Enthaltungen). Ein Vereinsmitglied gibt edenken, dass
Beiratsmitglieder nicht automatisch » auf Lebenszeit« wiedergewählt werden
ollten DIe Beiratsposten sollen auch für Jüngere offen stehen. Be1l der nächs-
ten Bestellung VO  3 Beiräten sollen keine Automatismen mehr Zzu Iragen
kommen, sondern es 111USS$S überlegt werden, ob der Posten erneut mıt dersel-
ben Person oder ITICUu besetzt wird.
DIe Zusage, dass die Wahl jeweils ANSCHOMUIN wird, holt die Vorsitzende bei
den Gewählten eın

TOP ünftige Einladungen ZUr Mitgliederversammlung Umstellung
auf FE-Mail
Antrag: Mitglieder, die ihre E-Mail-Adresse bekannt gegeben aben, sind da-
miıt einverstanden, dass S1e künftig auch die Einladungen ZUr Mitgliederver-
sammlung PCI E-Mai erhalten. Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird mıiıt

Jastımmen, Neinstimme un Enthaltungen ANSCHOMMECN.

TOP —J  Q Bericht über rojekte der Forschungsstelle elerno
Dieser Punkt erledigt sich 1Irc den Bericht des Leiters der Fst (s. Pkt 4:2.)

TOP 10 Bericht über die Vorbereitungen zur lagung
»Mennoniten und S-Zeit« Vo bis 27.9.201 in Munster
Die Tagung wird 1ın üunster, 1m Haus Mariengrund, stattfinden. Als » Täufer-
stadt« bietet sich unster für ine derartige Tagung iıne Stadtführung auf
den Spuren der Täufer 1m 16 Jahrhundert ist 1mM Programm enthalten.
7A1ır nhaltlichen Vorbereitung sind Fragebögen die Vereinsmitglieder aus-

egeben worden, um eın möglichst umfassendes Bild VOIN der Lebenssituation
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Nationalsozialismus erhalten einschlie{fßlich der Jahre 1946 un! 94 /
Öögliche Referentinnen und Referenten sind bereits 1115 Auge efasst worden
Die Tagung soll die wissenschaftliche Aufarbeitung vorantreiben, sich gleich-
zeıit1g aber auch C111 breiteres Publikum wenden, WOZU Diskussionen,
lon ollagen, Lesungen VOIN Erinnerungsberichten beitragen können DIie
Mitglieder sind aufgerufen, das Ihema die Gemeinden tragen und ach
Dokumenten (Briefe, Tagebücher, ılme, Fotos USW.) Ausschau halten Diese
ollten möglichst der Forschungsstelle archiviert werden Wenn die Rückga-
be erwünscht 1ST esteht die Möglichkeit das Material digitalisieren Das
Vorbereitungsteam 1ST bereit Gespräche Gemeinden und Seniorenkreisen
aufzunehmen
Ruthild Foth welst auf C11C Veröffentlichung VOINl chard Hertzler ber die
Schulspeisungen des MCC Ludwigshafen hin

TOP 1 Verschiedenes
Ruthild Foth berichtet ber die amerikanische Mennonitin .O1S Gunden, Feh:

Goshen, die 941 mıiıt dem MCC Frankreich gearbeitet un! ort
jüdische Kinder hat Als vlerte Amerikanerin wurde SIC posthum
VoO Weltzentrum für Holocaust Forschung Yad Vashem als »Gerechte der
Völker« ausgezeichnet
ehr http //ftorward com/articles/180051/mennonite righteous for-
SaV1INg french-jews/
Die nächste Mitgliederversammlung soll ı Zusammenhang mıiıt der JTagung
voraussichtlich i unster stattfinden.

Für das TOLOKO

Messerschwanderhof Gegengelesen un freigegeben
den 2014 Regensburg, den 2014
Sibylla Hege Bettac Astrid Schlachta, Vorsitzende
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